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Verordnung 
vom 9. Juni 2026 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber der Islamischen 

Republik Iran 

Aufgrund von Art. 2 und 14a des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 
über die Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 
Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 9. Juni 2017, LGBl. 2017 Nr. 203, 
und unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schwei-
zerischen Rechtsvorschriften sowie des Beschlusses (GASP) 2026/1226 
des Rates der Europäischen Union vom 8. Juni 2026 verordnet die Regie-
rung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 16. Dezember 2025 über Massnahmen gegen-
über der Islamischen Republik Iran, LGBl. 2025 Nr. 574, in der geltenden 
Fassung, wird wie folgt abgeändert: 
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Anhang 13 Bst. A Ziff. 25 und 26  

 
Name Angaben zur Identität Gründe 

25. Mohammad 
AKBARZADEH 

Position(en): Stellvertre-
tender Befehlshaber für 
politische Angelegenhei-
ten der Islamic Revoluti-
onary Guard Corps 
Navy (IRGCN, Marine 
des Korps der Islami-
schen Revolutionsgarde) 
Staatsangehörigkeit: ira-
nisch 
Geschlecht: männlich 

Mohammad Akbarzadeh 
ist stellvertretender Be-
fehlshaber für politische 
Angelegenheiten der von 
der EU mit Sanktionen 
belegten Islamic Revolu-
tionary Guard Corps 
Navy (IRGCN, Marine 
des Korps der Islami-
schen Revolutionsgarde) 
und fungiert als Sprecher 
der IRGCN. 
Die IRGCN setzt die Po-
litik Irans zur Untergra-
bung der Freiheit der 
Schifffahrt in der Strasse 
von Hormus um, indem 
sie ein Mautsystem in der 
Strasse von Hormus 
durchsetzt und mehrere 
Handelsschiffe in der 
Strasse von Hormus be-
droht, schikaniert und an-
greift. In seinen Äusse-
rungen erklärt Akbarza-
deh, Iran habe die voll-
ständige Kontrolle über 
die Strasse von Hormus, 
und droht damit, Raketen 
oder Drohnen gegen 
Schiffe einzusetzen, die 
die Strasse von Hormus 
durchqueren. 
Mohammad Akbarzadeh 
unterstützt somit die 
Handlungen und politi-
schen Massnahmen Irans, 
die die Freiheit der Schiff-
fahrt im Nahen Osten un-
tergraben, und setzt diese 
um. 
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Name Angaben zur Identität Gründe 

26. Hamid HOSSEINI Position(en): Sprecher 
des iranischen Verbands 
der Exporteure von Öl, 
Gas und petrochemi-
schen Erzeugnissen. 
Staatsangehörigkeit: ira-
nisch 
Geschlecht: männlich 

Hamid Hosseini ist der 
Sprecher des iranischen 
Verbands der Exporteure 
von Öl, Gas und petro-
chemischen Erzeugnissen 
und Mitglied der irani-
schen Handelskammer. 
Der iranische Verband 
der Exporteure von Öl, 
Gas und petrochemischen 
Erzeugnissen ist ein In-
dustrieverband, dessen 
Mitglieder Unternehmen 
sind, die an der Herstel-
lung und der Ausfuhr von 
Erdöl, Gas und petroche-
mischen Erzeugnissen be-
teiligt sind. Die iranische 
Regierung und das Korps 
der Islamischen Revoluti-
onsgarden sind in hohem 
Masse an den Ölausfuh-
ren Irans beteiligt. 
Iran hat eine Politik um-
gesetzt, nach der Schiffe, 
die die Strasse von Hor-
mus durchqueren, ver-
pflichtet sind, Informa-
tionen vorzulegen, sich 
einer Prüfung zu unter-
ziehen und Transitgebüh-
ren an die iranischen Be-
hörden zu entrichten. In 
seiner Eigenschaft als 
Sprecher für den irani-
schen Verband der Ex-
porteure von Öl, Gas und 
petrochemischen Erzeug-
nissen erläutert und för-
dert Hosseini diese Poli-
tik durch Erklärungen in 
internationalen und irani-
schen Medien. 
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Name Angaben zur Identität Gründe 

Hamid Hosseini unter-
stützt somit die Hand-
lungen und politischen 
Massnahmen Irans, die 
die Freiheit der Schiff-
fahrt im Nahen Osten un-
tergraben, und setzt diese 
um. 

Anhang 13 Bst. B Ziff. 27 

 
Name Angaben zur Identität Gründe 

27. Provinzkom-
mando Hor-
mozgan der  
Islamic Revolu-
tionary Guard 
Corps Navy 
(IRGCN, Ma-
rine des Korps 
der Islamischen 
Revolu-
tionsgarde) 

Ort der Registrierung: Iran Das Provinzkommando Hormoz-
gan der Islamic Revolutionary 
Guard Corps Navy (IRGCN, 
Marine des Korps der Islami-
schen Revolutionsgarde) ist eine 
Unterabteilung der von der EU 
mit Sanktionen belegten IRGCN. 
Die IRGCN hat die Kontrolle 
über die Strasse von Hormus 
übernommen und dort ein Maut-
system eingeführt, nach dem 
Schiffe verpflichtet sind, Identifi-
zierungsdokumente sowie Anga-
ben zu Fracht und Bestimmung 
an zwischengeschaltete Stellen 
zu übermitteln, die diese Infor-
mationen sodann an das Provinz-
kommando Hormozgan weiter-
leiten. Auf der Grundlage dieser 
Angaben nimmt das Provinz-
kommando Hormozgan eine 
Überprüfung vor und legt fest, 
welche Schiffe die Meerenge 
durchqueren dürfen, mitunter 
gegen Entrichtung einer Mautge-
bühr. 
Das Provinzkommando Hormoz-
gan der IRGCN unterstützt so-
mit die Handlungen und poli-
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Name Angaben zur Identität Gründe 

tischen Massnahmen Irans, die 
die Freiheit der Schifffahrt im 
Nahen Osten untergraben. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Brigitte Haas 
Fürstliche Regierungschefin 
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